
 

Ein Austauschjahr … 

Globalisierung und Internationalisierung müssen 

nicht  unbedingt  Angst  machen. Man  kann  sie 

auch als Herausforderung betrachten, die sogar 

Spaß  machen  kann:  Zu  den  wichtigsten 

Qualifikationen  der  heutigen  Welt  gehören 

kulturelle  Kompetenz  und  Fremdsprachen‐

kenntnisse.  Schüleraustausch  ist  beim  Erwerb 

dieser  Kompetenzen  unübertrefflich.  Es  ist  die 

beste Möglichkeit eine Kultur intensiv kennen zu 

lernen,  sie  »von innen«  zu  erleben. Austausch‐

schüler leben in einheimischen Gastfamilien und 

besuchen normale Schulen — ein Austauschjahr 

bietet  eine  einmalige  Chance,  die  man  als 

Erwachsener nie mehr haben wird. 

Unser  Angebot:  Leben  und  Erfahrungen  in 

Ecuador,  einem  kleinen,  ruhigen  Staat,  in  dem 

man auch als Frau alleine reisen kann. 

EIN NEUES KONZEPT! 

Hinter dem Namen AjE  stehen wir,  zwei  Leute, die  selbst  Erfahrungen mit 
dem Schüleraustausch haben: als Schüler aus Deutschland und als erfahrene 
Betreuerin seit mehr als 15 Jahren in Ecuador. 
Aus  eigenem  Erleben  kennen  wir  die  strukturellen  Nachteile  der meisten 
Austauschprogramme und geben Antworten darauf: 

HERKÖMMLICHE SCHULEN MIT VIELEN FÜR AUSTAUSCHSCHÜLER 
LANGWEILIGEN UND UNNÖTIGEN FÄCHERN. 

Unsere  Alternative:  Das  Colegio  Agropecuario,  eine  Landwirtschaftschule. 
Hier  gibt  es  viel  Unterricht  draußen  in  gemeinsamer  Gruppenarbeit,  mit 
einem naturkundlichen  Lehrstoff. Das erschließt dem Fremden  sehr  schnell 
das  Land  und  die  Leute,  es  schweißt  die  Gruppe  der  Schüler  zusammen, 
ermöglicht  einem  Austauschschüler,  schnell  aufgenommen  zu werden  und 
macht riesigen Spaß. Außerdem lernt man dort – quasi nebenbei – viel über 
die Lebensweise und die Natur in Ecuador. 

BISLANG IST EIN AUSTAUSCHJAHR FÜR MITTELVERDIENENDE OFT NUR MIT 
HILFE VON STIPENDIEN ERSCHWINGLICH. 

Durch ein neues Preiskonzept mit Baukastensystem und Kostensenkungen 
machen  wir  ein  Austauschjahr  für  einen  größeren  Personenkreis möglich. 
Flug,  Versicherungen  und  Ausflüge  können  individuell  und  kostenoptimal 
zusammengestellt werden. 

Ein anderer Teil unseres Konzeptes  ist, den Schüleraustausch nur  in einem 
Land,  einer  Stadt  und  einer  Schule  durchzuführen.  Durch  diese  Speziali‐
sierung  können  wir  eine  viel  bessere  Betreuung  und  Organisation  des 
Austauschjahres bieten. 

… ist deine Chance! 

Austauschschüler können in Ecuador einen völlig 

neuen  Alltag  erleben  und  lernen  nicht  nur 

Spanisch  »wie  von  selbst«,  sondern  auch  die 

Sicht‐  und  Lebensweisen  der  Lateinamerikaner 

kennen. Sie schließen viele neue Freundschaften 

am »anderen Ende der Welt«, die oft ein Leben 

lang halten. 

Im  Laufe  ihres  Austauschjahres  werden  Aus‐

tauschschüler  immer  toleranter,  aufge‐

schlossener,  selbstständiger  und  reifer.  Von 

einer  anderen  Kultur  und Mentalität  inspiriert 

und geprägt, finden sie ihren eigenen Weg. 

Es  ist  die  Zukunftschance,  in  der  globalisierten 

Welt  aus  dem  heimatlichen  »Nest«  herauszu‐

kommen  und  sich  dem  Leben  in  einer  neuen, 

fremden Kultur zu stellen. 

Bilder 
Oben: Indígena‐Frau mit ihrer Tochter 

Unten: Vulkan Tungurahua und 
Meerechsen auf den Galápagosinseln 



 

Auf nach Ecuador und Ambato! 

„Weit  weg“  und  vielen  unbekannt  liegt  das 

kleine  Anden‐  und  Amazonasland  Ecuador  an 

der  südamerikanischen  Pazifikküste.  Es  grenzt 

an Peru und Kolumbien. Ecuador teilt sich in vier 

große Naturräume: die Sierra  (Andenhochland), 

den Oriente (Amazonastiefland), die Costa (pazi‐

fisches Küstentiefland) und die Galápagosinseln. 

Seltene  Nachrichten  sind  gute  Nachrichten: 

Denn Ecuador  ist ein  sehr  ruhiges und  sicheres 

Land ohne die sonst fast schon üblichen Drogen‐

probleme und Diktaturen.  

DAS KOMMT MIR SPANISCH VOR! 

Spanisch  ist  eine  romanische  Sprache,  die  in  insgesamt  21  Staaten  der 

Welt sowie in der EU und der UNO Amtssprache ist. Es gibt weltweit über 

420 Millionen  Sprecher.  Somit  ist  Spanisch  nach  Chinesisch,  Hindi  und 

Englisch  die  am  vierthäufigsten  gesprochene  Sprache  der  Welt.  Das 

ecuadorianische  Spanisch  ist  zudem  ein  besonders  reines  und 

unverfälschtes. 

Spanisch bietet dir  zudem  im Gegensatz  zum  allgegenwärtigen  Englisch 

eine besondere Profilierung und Kompetenz. Englisch plus Spanisch ist die 

ideale Kombination in Sachen internationale Kommunikation.

ECUADOR – KURZÜBERSICHT 
Name  Republik Ecuador 

283.560 km2Fläche 
Bevölkerung  ca. 13  Millionen Einwohner 
Hauptstadt  Quito (1,5 Mio. Einwohner) 
Sprache  Spanisch, Indianersprachen 
Religion  katholisch 
Währung  US‐Dollar 
Staatsform  Republik m. Präsidialregierung 

Als Austauschschüler wirst du  in Ambato  leben, 

einer  kleinen,  ruhigen  Stadt  genau  im  Herzen 

Ecuadors.  Ambato  liegt  in  der  Sierra  auf  etwa 

2.300 Metern  Höhe.  Hier  herrscht  jedoch  das 

ganze  Jahr über warmes »Frühlingswetter« und 

es  gibt  weder  gefährliche  Parasiten  noch  sind 

besondere  Impfungen  nötig.  Es  existiert  eine 

gute  Infrastruktur  und  kaum  Tourismus.  Man 

nennt  die  Gegend  um  Ambato  auf  Grund  der 

Fruchtbarkeit  ihrer  Böden  auch  »Land  der 

Früchte und Blumen«. 

Ambato  ist für ein Austauschjahr besonders gut 

geeignet, da es nicht nur  zentral  im  Land  liegt, 

sondern durch seine Ruhe und Gelassenheit die 

besten Bedingungen zum authentischen Erleben 

Ecuadors und Südamerikas bietet. 

Bilder 

Oben: Ecuadors größter Wasserfall San 
Rafael, Kolibri im Nebelwald, Kathedrale 
von Ambato 

∆ Blick über Ambato

Mitte: Vulkan Tungurahua und Ambato, 
Indígena in der Sierra, Lama –  ein typisches 
Tier der Anden 

Kontakt 

Austauschjahr Ecuador 
Petrikirchstraße 16 
37077 Göttingen 
Tel.: +49/0551/2760740 

Ansprechpartner: Philipp Meinecke 
Mobil: 0176/62508155 

Im Internet: 
www.aj‐ecuador.de 
Mail: kontakt@aj‐ecuador.de 

Bewirb dich jetzt für dein 
einmaliges Austauschjahr 
2008/2009 in Ecuador! 

 
Mehr Infos gibt es im 

Internet unter 
www.aj‐ecuador.de! 

Na, Lust bekommen? Auf ein unvergessliches 

Jahr? Viele neue Erfahrungen und Erlebnisse? 

Neue Freundschaften? Spanisch? Eindrücke 

vom »anderen Ende der Welt«? 

Bitte beachte auch unsere Programm‐ und Preisinformationen! 
© 2007, Austauschjahr Ecuador – Bilder: © Philipp Meinecke und Ralf Pardun – V.i.S.d.P.: Philipp Meinecke – Mehr Informationen im Internet unter www.aj‐ecuador.de 


